
 
 
 

 

Die Landesinitiative Fachkraft im Fokus wird aus Mitteln der Europäischen Union und des Landes Sachsen-Anhalt gefördert. 
Auftraggeber ist das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt. 
Das WelcomeCenter Sachsen-Anhalt ist ein Angebot der Landesinitiative Fachkraft im Fokus. 
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Checkliste zum beschleunigten Fachkräfteverfahren in Sachsen-Anhalt 
für ausländische Fachkräfte 

 

Vorbereitung 

 ☐ Erstberatung und Vorabprüfung bei einer der folgenden Stellen möglich: 

• Fachinformationszentrum Einwanderung Sachsen-Anhalt 

• WelcomeCenter Sachsen-Anhalt 

• Industrie- und Handelskammer (IHK) 

☐ Arbeitsvertrag bzw. ein konkretes Arbeitsangebot mit detaillierter Gehaltsangabe 

 

1. Bevollmächtigungen 

☐ Dem Unternehmen eine Vollmacht zur Vertretung vor den deutschen Behörden erteilen 

☐ Ggf. eine Untervollmacht erstellen (Eine Untervollmacht ist vom Unternehmen 

auszufüllen, wenn es z. B. eine:n konkrete:n Firmenmitarbeiter:in mit der Betreuung einer 
Fachkraft betraut oder für das Prozedere einen Relocating-Service beauftragt.) 

 

2. Pass, Aufenthalt und Rente 

☐ Farbkopie des Passes 

☐ Bei aktuellem Aufenthalt in einem anderen EU-Staat: Kopie der Bescheinigung des 

Aufenthaltsstatus  

☐ Ab dem 45. Lebensjahr: Nachweis über eine angemessene Altersvorsorge in 

Deutschland 

 

3. Nachweise über Berufsqualifikationen 

☐ Kopie Abschlusszeugnis der Berufsausbildung oder des Studiums: in Originalsprache 

und mit beglaubigter Übersetzung ins Deutsche 

☐ Anerkennungsbescheid bzw. Zeugnisbewertung von einer zuständigen 

Anerkennungsstelle in Deutschland (z. B. IHK FOSA, ZAB) 

oder Nachweis, dass das Anerkennungsverfahren bereits läuft 

☐ Bei reglementierten Berufen (z. B. Pflege, Medizin, Erziehung): 

Berufsausübungserlaubnis bzw. Zusage der Erteilung einer Berufsausübungserlaubnis  

☐ Tabellarischer Lebenslauf in Deutsch 

☐ Kopien von Arbeitsnachweisen und sonstigen Nachweisen (sofern vorhanden) in 

Originalsprache und deutscher Übersetzung 

• Arbeitszeugnisse, Referenzen, Tätigkeitsnachweise 

• Zeugnisse, Zertifikate, Lehrgänge, Weiterbildungen etc. 

☐ Erklärung zum Erstantrag der Gleichwertigkeitsprüfung in Deutschland: 

• in Deutsch und 

• von Ihnen unterschrieben 

☐ Sprachnachweis: 

• bei reglementierten Berufen (z. B. Medizin, Erziehung): z. B. Deutschkenntnisse auf 
Niveau B1 oder B2 (Betriebssprache ist entscheidend) 

• bei nicht reglementierten Berufen kein Muss, kann aber hilfreich sein 

https://www.sachsen-anhalt.netzwerk-iq.de/fuer-eingewanderte/arbeiten-in-sachsen-anhalt/
mailto:beratung@welcomecenter-sachsen-anhalt.de
https://www.ihk.de/magdeburg/unternehmensinteressen/fachkraeftesicherung/fachkraeftegewinnung/fachkraefte-aus-dem-ausland/fachkraefte-aus-dem-ausland-4698694
https://www.make-it-in-germany.com/fileadmin/1_Rebrush_2022/b_Arbeitgeber/PDF-Dateien/Anlage_3_Muster-Vollmacht.docx
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https%3A%2F%2Fwww.make-it-in-germany.com%2Ffileadmin%2F1_Rebrush_2022%2Fb_Arbeitgeber%2FPDF-Dateien%2FAnlage_9_Muster-Untervollmacht.docx&wdOrigin=BROWSELINK
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☐ Stellenangebot oder Arbeitsvertrag mit Angaben zu Tätigkeit, Gehalt, Arbeitszeit etc. 

 
✓ Hinweis: Berufskraftfahrer:innen und IT-Spezialist:innen können auch ohne 

Berufsanerkennung über das beschleunigte Fachkräfteverfahren einreisen. 

 

4. Vereinbarung mit der Ausländerbehörde 

☐ Arbeitgeber:in ermittelt die zuständige Ausländerbehörde (abhängig vom Firmensitz), 

☐ vereinbart einen Termin, 

☐ schließt eine Vereinbarung über das Verfahren ab (inkl. Fristen, Zuständigkeiten, 

Nachweise) und 

☐ entrichtet die Bearbeitungsgebühr (411 €) 

 

5. Anerkennung der Qualifikation  

☐ Anerkennungsverfahren wird durch die Ausländerbehörde eingeleitet 

☐ Ggf. zusätzliche Unterlagen zur Gleichwertigkeitsprüfung nach Aufforderung einreichen 

 
✓ Hinweis: Die Anerkennung kann schon vor dem Verfahren von der Fachkraft eingeleitet 

werden. Bei Fragen zur Anerkennung kann Sie das Fachinformationszentrum 
Einwanderung Sachsen-Anhalt unterstützen. 

 

6. Zustimmung zur Beschäftigung durch die Bundesagentur für Arbeit 

☐ Das Unternehmen füllt die Erklärung zum Beschäftigungsverhältnis aus und leitet sie 

selbstständig an die Bundesagentur weiter oder 

☐ Das Unternehmen füllt die Erklärung zum Beschäftigungsverhältnis aus und die 

Ausländerbehörde regelt die Zustimmung intern 

☐ Ggf. Zusatzblatt A (dient der detaillierten Beschreibung einer Beschäftigung oder 

Qualifizierungsmaßnahme im Rahmen eines Anerkennungsverfahrens nach § 16d 
AufenthG) 

☐ Ggf. Zusatzblatt B (wird verwendet, um Details zu einer Beschäftigung im Rahmen einer 

Entsendung, eines unternehmensinternen Transfers (ICT) oder eines internationalen 
Personalaustauschs anzugeben) 

☐ Abfrage zum Parallelverfahren (reguläres Visumverfahren eingeleitet durch die Fachkraft 

oder Vorabzustimmung der Bundesagentur für Arbeit eingeleitet durch vertretendes 
Unternehmen) 

✓ Wichtig:  
Bitte stellen Sie noch keinen Visumantrag bei der Auslandsvertretung, wenn Ihr 
Arbeitgeber für Sie eine Vorabzustimmung bei der Bundesagentur für Arbeit 
beantragen möchte. 
 
Beide Verfahren dürfen nicht gleichzeitig gestartet werden. Die Vorabzustimmung ist 
nur möglich, wenn zum Zeitpunkt des Antrags noch kein Visumantrag eingereicht 
wurde. 

Was sollten Sie tun? 
Stimmen Sie sich unbedingt vorab mit Ihrem zukünftigen Arbeitgeber ab. So vermeiden 
Sie, dass Ihr Antrag abgelehnt oder das Verfahren verzögert wird. 

  

https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/9366.php
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https%3A%2F%2Fwww.make-it-in-germany.com%2Ffileadmin%2F1_Rebrush_2022%2Fb_Arbeitgeber%2FPDF-Dateien%2FAnlage_2_Muster-Vereinbarung.docx&wdOrigin=BROWSELINK
https://www.sachsen-anhalt.netzwerk-iq.de/fuer-eingewanderte/arbeiten-in-sachsen-anhalt/
https://www.arbeitsagentur.de/datei/erklaerung-zum-beschaeftigungsverhaeltnis_ba047549.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/datei/zusatzblatt-a-zum-formular-erklaerung-zum-beschaeftigungsverhaeltnis_ba047889.pdf
https://www.arbeitsagentur.de/datei/zusatzblatt-b-zum-formular-erklaerung-zum-beschaeftigungsverhaeltnis_ba048073.pdf
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7. Visumbeantragung 

☐ Termin bei der deutschen Auslandsvertretung vereinbaren und  

☐ dort die Vereinbarung und Unterlagen der Ausländerbehörde vorlegen. 

☐ Beantragung D-Visum 

 
✓ Hinweis: Die Durchführung eines beschleunigten Fachkräfteverfahrens ist keine 

Garantie dafür, dass die deutsche Auslandsvertretung ein Visum erteilt. Wird die 
Vorabzustimmung zum Visum nicht erteilt oder lehnt die Auslandsvertretung den 
Visumsantrag ab, besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der gezahlten Gebühr. 

 

8. Einreise und Arbeitsaufnahme 

☐ Einreise nach Visumserteilung 

☐ Anmeldung am Wohnort 

☐ Ankommen, Arbeiten und Leben in Sachsen-Anhalt 

 
✓ Hinweis: Nutzen Sie das Begleitangebot des WelcomeCenters Sachsen-Anhalt. 

https://www.welcomecenter-sachsen-anhalt.de/aus-dem-ausland

